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05 APRIL 2025

9.00-18.00 UHR

10 MAI 2025

9.00-18.00 UHR

JUENGER-BASISSCHULUNG

Ort:

ANMELDUNG:

SCHULUNG ZUM KIRCHENGESETZ ZUM

SCHUTZ VOR SEXUALISIERTER GEWALT 

Elisabethstraße 7,
32545 Bad Oeynhausen

oder unter www.junger-vlotho.de
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Der Monatsspruch im März lautet: 
„Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 

sollt ihr ihn nicht unterdrücken.“ 
(3. Mose 19,33)

Liebe Gemeinde,

Jesus ist zu Ende?

Als ich vor kurzem nach dem 
Gottesdienst zum Auto ging, kam 
ein mir fremder Mann auf mich zu 
und sagte: „Jesus ist zu Ende?“ 

Ich war überrascht, ja fast erschro-
cken. Jesus - zu Ende? Natürlich 
meinte der Mann nur, dass der 
Gottesdienst vorbei war. Doch 
seine Worte blieben in meinem 
Herzen hängen. Immerhin war 
diesem Mann bewusst, dass es in 
unseren Gottesdiensten um Jesus 
geht. Wenn ich etwas über Jesus 
erfahren möchte, brauche ich den 
Gottesdienst, denn da wird mir 
verkündet, was Jesus gelehrt und 
wie er gelebt hat. 

Aber ist „Jesus wirklich zu Ende“, 
wenn der Gottesdienst beendet 
ist? Und begegne ich Jesus nur 
im Gottesdienst? Die Wahrheit 
ist doch: Jesus geht mit uns nach 
Hause. Er begleitet uns in unseren 
Alltag, in unseren Begegnungen 
mit anderen Menschen. Jesus ist 
immer bei mir, auch nach dem 
Gottesdienst und auch vorher auf 
dem Weg zur Kirche. 

Im 3. Buch Mose 19,33 lesen wir: 
„Wenn bei dir ein Fremder in eu-
rem Land lebt, sollt ihr ihn nicht 
unterdrücken.“ Der Fremde, der 
mich ansprach, war vielleicht auf 

der Suche nach einem Gespräch 
oder selbst auf der Suche nach 
Jesus. Vielleicht wollte Gott mich 
daran erinnern, offen für solche 
Begegnungen zu sein - für Begeg-
nungen, die ich so nicht erwartet 
habe. 
Die Bibel erinnert uns daran, dass 
die Menschen, die uns fremd sind, 
die aus anderen Ländern zu uns 
gekommen sind, ihre Würde und 
ihre Rechte haben und wir ihnen 
mit Respekt begegnen sollen. Na-
türlich gilt das auch für die Frem-
den uns gegenüber. 

Jesus selbst hat in der Begegnung 
mit Fremden immer wieder ent-
decken können, wie groß der 
Glaube und das Vertrauen frem-
der Menschen in seine Botschaft 
ist. Nein, Jesus ist nicht zu Ende! 
Er ist mitten unter uns, in jedem 
Moment unseres Lebens. Lassen 
wir Ihn nicht nur im Gottesdienst, 
sondern in unserem Alltag in uns 
lebendig werden. Manchmal sind 
es Fremde, die uns nach unserem 
Glauben fragen, die spüren oder 
erahnen, dass sich im Gottesdienst 
etwas Wichtiges ereignet, die Be-
gegnung mit Jesus. 

Ihnen eine gesegnete Passions- 
und Fastenzeit und 

ein frohes Osterfest.
Ihre Pfarrerin

G

Ort:

Elisabethstraße 7,
32545 Bad Oeynhausen

oder unter www.junger-vlotho.de
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Taufen:   19 Gemeindeglieder 
Konfirmanden:  25 Gemeindeglieder 
Trauungen:      3 Paare  
Goldene Hochzeiten:  10 Paare 
Diamantene Hochzeiten: 14 Paare 
Eiserne Hochzeit     6 Paare
Gnadenhochzeit     1 Paar 
Beerdigungen:   72 Gemeindeglieder 
Ausgetreten:   71 Gemeindeglieder 
Aufnahmen:      2 Gemeindeglieder 

Statistische Angaben aus dem Jahre 2024 
Volmerdingsen und Werste:

„Spenden und Gaben“ 2024 

Wir möchten allen Gebern herzlich danken und Ihnen einen kleinen 
Überblick über die Spenden geben, mit denen Sie im Jahr 2024 unsere 
Kirchengemeinde finanziell unterstützt haben. Durch die vielen Einzel-
überweisungen und die Spenden, die der Pfarrerin, dem Besuchsdienst 
und im Gemeindebüro übergeben wurden sowie den Gaben bei beson-
deren Festtagen und Anlässen, kam für unsere Gemeinde wieder ein 
ansehnlicher Betrag zusammen:

Landeskirchl. 
Kollekte 13.415,07 € CD-Dienst 450,00 €

Klingelbeutel 4.140,42 € Patenkind 884,69 €

Kollekten Whof 4.161,77 € Eigene 
Gemeinde 1.817,90 €

Freie Kollekten 4.131,56 € Agape 720,00 €

Sonstige 
Kollekten 2.344,97 € Gemeindebrief 620,00 €

Spenden Wofür 
am Nötigsten 400,00 € Jugendarbeit 300,00 €

Driving Doctors 1.752,54 € Sonstige 
Spenden 5.143,30 €

In einer Kirchengemeinde gibt es immer Projekte, Reparaturen oder 
Neuanschaffungen, die im Haushaltsplan nicht vorgesehen sind. Das gilt 
auch für unsere Gemeinde, besonders angesichts sinkender Gemeinde-
gliederzahlen. Regelmäßig unterstützen wir auch Familien und Einzel-
personen in finanziellen Notlagen, die schnelle und unbürokratische 
Hilfe brauchen. Auf Ihre finanzielle Unterstützung sind wir weiterhin 
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angewiesen und jeder Betrag hilft weiter. Wenn Sie uns einen Verwen-
dungszweck nennen, geben wir den Betrag in den „richtigen Topf“.

Sie möchten gerne per Überweisung spenden? 
Konto vom Kreiskirchenamt Bad Oeynhausen bei der KD Bank:
IBAN: DE80 350 601 902 007 237 025  
Verwendungszweck: 
53130 – Ihr Verwendungszweck (z.B. Jugendarbeit). 
    
Wir freuen uns, wenn Sie auch in diesem Jahr unsere Kirchengemeinde 
und unsere Arbeit unterstützen.

Ihre Pfarrerin Joy dela Cruz

– so ist unser Jahr 2025 über-
schrieben und mit Ihnen gemein-
sam möchte ich diesem Auftrag 
des Paulus nachkommen.

Ich heiße Kerstin Neddermeyer, 
bin 59 Jahre alt und wohne ge-
meinsam mit meinen erwach-
senen Söhnen und mit meiner 
Freundin in Herford. 
Als Pfarrerin bin ich vier Jahre im 
Kirchenkreises Tecklenburg und 
sechs Jahre in einer Gemeinde-
pfarrstelle in Ostwestfalen tätig 
gewesen. Dort bin ich 2007 aus-
geschieden und konnte im AmD 
(Amt für missionarische Dienste) 
im Fachbereich Gemeindebera-
tung /Organisationsentwicklung 
einsteigen. 
In zehn Jahren habe ich dabei viele 
Erfahrungen in Umstrukturie-
rungsprozessen von Kirchenge-
meinden sammeln können. 
Seit Oktober 2017 arbeite ich im 
Bereich „Pastoraler Dienst im 
Übergang“. In diesem Auftrag be-
gleite ich Presbyterien und Pfarr-
teams in Veränderungsprozessen 
bis zu einer möglichen Stellenbe-

setzung in der Gemeinde. 
In Beratungssitzungen, bei Ge-
sprächen, aber auch in Gottes-
diensten und womöglich in 
gemeindlichen Versammlungen 
können wir miteinander entde-
cken, welche Strukturen zu unter-
stützen, welche Entscheidun-
gen hilfreich sind und was Ihre 
Evangelische Kirchengemeinde 
Volmerdingsen-Werste braucht. 

Prüft alles und das Gute behaltet 
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Ihnen. 
Gerne dürfen Sie mich in Ihre 
Gruppen und Kreise einladen, 
damit wir über den gemeinsamen 
Beratungsprozess ins Gespräch 
kommen können. 
So prüfen wir gemeinsam und ent-
decken das Gute.

Geboren wurde ich 1979 in Kassel. 
Das Studium der evangelischen 
Theologie führte mich zunächst 
nach Mainz, dann nach Marburg. 
Neben und nach dem Studium 
der Theologie habe ich einige 
Semester Kunstgeschichte stu-
diert und zu christlichen Motiven 
in der Kunst der DDR geforscht. 
Als Vikar war ich in Cölbe, einer 
unmittelbar an die Stadt Marburg 
angrenzenden Gemeinde tätig, 
nach dem 2. Examen wurde ich 
2011 in Gersfeld (Rhön) ordiniert 
und übernahm die Pfarrstelle in 
Lahntal-Caldern, einem Dorf mit 
einer romanischen ehemaligen 
Klosterkirche sowie einer hüb-
schen kleinen Fachwerk-Kirche im 
zur Gemeinde gehörenden Dörf-
lein Kernbach. 

2014 wechselte ich aus dem 
kirchlichen Dienst in die Politik 
und wurde zum hauptamtlichen 
Ersten Kreisbeigeordneten des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf 
gewählt. Der/die Erste Kreisbei-
geordnete ist letztlich eine hes-
sische Besonderheit; ähnlich wie 
der Kreisdirektor in NRW ist er 
Führungskraft in der Verwaltung, 
politischer Dezernent für be-
stimmte Zuständigkeitsbereiche 

und Abwesenheitsvertreter des 
Landrates, zugleich aber nimmt er 
diese Vertretungsunktion - hierin 
vergleichbar mit den ehrenamtli-
chen Vizelandräten in NRW - auch 
bei öffentlichen und repräsentati-
ven Terminen nach außen wahr. 

Im Jahr 2020 wurde ich für eine 
zweite Amtszeit wiedergewählt. 
Zuständig war ich unter anderem 
für Bildung, Schule, Integration, 
Arbeit und Nahverkehr. Zudem 
war ich Mitglied der Verbandsver-
sammlung des LWV Hessen; aus 
dieser Tätigkeit erwuchs mein 
Interesse an der Eingliederungs-
hilfe und an der Arbeit für und mit 
Menschen mit Behinderung.
Nicht zuletzt, weil meine Frau seit 
drei Jahren Professorin in Biele-
feld ist, war für mich klar, dass ich 

Vorstellung Marian Zachow
- neuer Vorstand der Diakonischen Stiftung Wittekindshof

Auf diesem Weg sind wir auch im 
regen Austausch mit der Superin-
tendentin Ihres Kirchenkreises. 

In meinem Dienst werde ich als 
Pfarrerin die pfarramtliche Grund-
versorgung mit übernehmen und 
freue mich auf die Kontakte mit 
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Zwölf Frauen staunen – die Cook-
Inseln im Pazifik halten so Wun-
derbares bereit. Wir lassen uns 
mitnehmen in den Rhythmus 
der Lieder. „Ich möchte die ganze 
Zeit nur schunkeln…“, meint eine 
von uns. Wir denken an Blumen-
ketten, die die Ankommenden 
im Inselparadies begrüßen – und 
an häusliche Gewalt, die auf den 
Inseln gerne unter die Kokosmatte 
gekehrt wird. Nicht viel anders als 
häufig auch bei uns in Deutsch-
land, stellen wir beim gründli-
cheren Nachdenken fest. Nur fällt 
es dort noch viel mehr auf, weil 
einfach weniger Menschen die Be-
völkerung bilden. 

Die Empfehlungen für einen Salat 
mit rohem Thunfisch stellen wir 
dann doch zurück. Erstens wegen 
der längeren Anfahrtswege der 

Weltgebetstag gemeinsam
Ware – und dann denken wir na-
türlich auch an den Preis… 
Trotzdem soll es auch für die Frau-
en, die den Vorbereitungsabend 
im Rahmen der „FrauenFragen“ 
und den Abend im Abendkreis 
und unseren Weltgebetstagsgot-
tesdienst am ersten Freitag im 
März mitmachen, so faszinierend 
sein, wie wir es erleben. 

Wir versuchen uns am Tanz und 
stellen fest, dass die 237 km², die 
die Gesamtfläche der 15 Inseln 
bilden, in den umgebenden 2 Mil-
lionen Quadratkilometern Meer 
fast verschwinden. Wie muss das 
sein, wenn das Meer so unmittel-
bar Nachbar im eigenen Leben ist? 
Wahrscheinlich so, wie es sich auf 
den Cook-Inseln anfühlt, wo die 
Meeresbewohner Wal und Delphin 
Persönlichkeitsrechte zugespro-

mich spätestens mit dem Ende 
meiner zweiten Amtszeit beruflich 
Richtung NRW orientieren wollte. 
Dass dies mit meinem Wechsel 
zur Diakonischen Stiftung Wit-
tekindshof nun sogar 1 1/2 Jahre 
vor dem Ende meiner Amtszeit ge-
lang, war insofern ein Glücksfall, 
weil mein jüngerer Sohn Jonathan 
Federico somit noch im August 
„pünktlich“ zur ersten Klasse 
hier eingeschult werden konn-
te, während mein großer Sohn 
Matteo noch ein Grundschuljahr 
bis zum Wechsel auf die weiter-
führende Schule hat. Mit meiner 
Familie wohne ich in Hiddenhau-
sen-Schweicheln; ziemlich genau 
in der Mitte zwischen Bielefeld 
und Volmerdingsen und gleicher-
maßen günstig zum Gründungs-

gelände wie auch zu den anderen 
Standorten der Stiftung im Ruhr-
gebiet und Münsterland gelegen.

Ich freue mich, als Vorstand des 
Wittekindshofs vielleicht einen 
kleinen Beitrag zu mehr Inklusion 
leisten zu können. Ich konnte in 
den wenigen Wochen, die ich hier 
arbeiten darf, schon eine große Of-
fenheit, Identifikation und Unter-
stützung der Region und ihrer 
Kirchengemeinde erleben, dafür 
bin ich ausgesprochen dankbar. 
Ich freue mich auf viele Begeg-
nungen mit Ihnen, ob im Dorf, auf 
dem Campus, in der Kirche, in der 
Stadt oder wo auch immer.

Ihr Marian Zachow
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chen bekommen haben. Nur ge-
meinsam kann Leben gelingen, im 
behutsamen Geben und Nehmen. 
So, wie es der Gruß aus der Maori-
Sprache in sich trägt: 

Kia orana! Mögest Du lang leben. 
Mögest Du gut leben.

Mögest du scheinen wie die 
Sonne. Mögest du tanzen mit den 

Wellen am Strand.
Kia orana!

In diesem Jahr bereiten wir ge-
meinsam das vor, was Frauen in 
unserer Region bei den Veranstal-
tungen am und um den Weltge-
betstag erwartet. Wir als Frauen 
aus der katholischen Gemeinde, 
aus Volmerdingsen-Werste und Ei-
dinghausen-Dehme. Ökumenisch 
sind wir unterwegs. Und nächstes 
Jahr können wir zu einer neuen 
gedanklichen Entdeckungs- und 
Vorbereitungsreise in das nächste 
Weltgebetstagsland aufbrechen: 
Nigeria!

In unserer Region gibt es Veran-
staltungen zum und um den Welt-
gebetstag:

06.03.2025, 19.00 Abend des 
Frauengesprächskreises (in Vol-
merdingsen) zum Weltgebetstag 
von den Cook-Inseln unter der Lei-
tung von Birgit Danielsmeyer mit 
einem landestypischen Buffet. Es 
wird ein Kostenbeitrag von 8 Euro 
erhoben. Bitte melden Sie sich bis 
zum 03.03.2025 im Gemeindebü-
ro oder bei Birgit Danielsmeyer an 
(birgit.danielsmeyer@gmail.com). 

07.03.2025 17.00 Uhr Weltge-
betstagsgottesdienst „Cook-
Inseln – wunderbar geschaffen…“ 
im Gemeindehaus in Eidinghau-
sen (Eidinghausener Str. 133). 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir Sie ein, noch ein biss-
chen zu bleiben. 

Text: Katja Jochum
 

Zum 1. Januar 2025 hat Frau 
Petra Höke die Leitung der Kita 
Sternschnuppe übernommen. In 
einer kleinen Feierstunde be-
glückwünschten die Vorsitzenden 
der ESG Bad Oeynhausen, die 
Leitung der Verbundeinrichtung 
Spatzennest, Eltern und Kinder, 
der Elternbeirat, die Leiterin der 
Grundschule Volmerdingsen, Frau 
Kienapfel, und die Sekretärin der 
Gemeinde Volmerdingsen, Frau 
Schnepel, Petra Höke als neue 
Leitung und wünschten ihr alles 
Gute für die neue Aufgabe.

v.l.n.r: Gaby Butenuth (Leitung 
Spatzennest), Petra Höke, 
Ute Röhling (Geschäftsführerin)

Neue Leitung der Kita Sternschnuppe
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Steckbrief 
 

 

 

 

 

Mein Name    
 

Petra Höke 

          Mein Kontaktdaten 
 

Kita Sternschnuppe 

 05734- 612956 

Kita@esg-sternschnuppe.de 

 

              Das ist mir wichtig 
 

- Weiter mit und für die Kinder 

arbeiten 

 

- Eine gute Zusammenarbeit mit dem 

Team, den Eltern und sowie mit der 

Gemeinde Volmerdingsen 

 

                                   Über mich 
 

1993 habe ich meine Ausbildung zur Erzieherin beendet und habe 

seitdem in zwei weiteren Kitas gearbeitet, bis ich vor fast 17 

Jahren hier im Kindergarten Sternschnuppe angefangen habe. 

Nun freue ich mich besonders auf die neue Herausforderung als 

Leitung hier in der Kita zu arbeiten. 
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Einladung zum Selbstschutzseminar:
„Starke Eltern = Starke Kinder“

Liebe Kinder, liebe Eltern,
Sicherheit und Wohlbefinden sind zwei wichtige Faktoren in unserem 
Leben. Deshalb laden wir Euch herzlich zu unserem Selbstschutzsemi-
nar „Starke Eltern = Starke Kinder“ ein!

Wann?
Samstag, den 15. März 2025

von 10:00 bis 15:30 Uhr
Wo?

Gemeindehaus Volmerdingsen, Pfarrer-Brünger-Str. 1,
32549 Bad Oeynhausen

In diesem besonderen Seminar bieten wir spannende und praxisnahe 
Inhalte an. Nicht nur in der Theorie, sondern auch in vielen praktischen 
Übungen und Spielen werden die grundlegenden Themen der Gewalt-
prävention behandelt. Zu den Inhalten gehören unter anderem die 
Körpersprache, was ‚angenehme‘ und ‚unangenehme‘ Berührungen sind, 
Nein-Sagen und Mobbing. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Gewalt-
prävention und der Selbstbehauptung sowie eigene Stärken und Grenzen 
entdecken und aufzeigen zu können.

Kosten:
5 € Jugendliche, 15 € Erwachsene (inkl. Verpflegung)

Anmeldung:
Anmelden könnt Ihr Euch paarweise über www.juenger-vlotho.de. Bei 
Fragen könnt Ihr Euch an das Ev. Jugendreferat im Kirchenkreis Vlotho 
wenden (info@jugendreferat-vlotho.de oder 05731-180550).

Kommt gemeinsam und stärkt Eure Selbstschutzfähigkeiten! Wir freuen 
uns darauf, diesen Tag mit Euch zu verbringen.

Isabell Meyer & Team
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Herzliche Einladung 
zur Aktion Saubere Landschaft

Wir brauchen dich!

Auch in diesem Jahr möchten wir die Straßen in und um Volmer-
dingsen so gut es geht vom Müll befreien und freuen uns über 

viele helfende Hände. Wir treffen uns

am 22.03.2025
um 14:00 Uhr

am Gemeindehaus Volmerdingsen.

Bitte bringt Arbeitshandschuhe, Eimer und ggf. Müllzangen o. 
ä. mit. Eine Warnweste erhöht eure Sichtbarkeit für andere Ver-

kehrsteilnehmer und damit eure eigene Sicherheit. Im Anschluss 
erwartet euch unser Grillteam mit Bratwurst und Getränken am 

Gemeindehaus.

Wir freuen uns schon auf euch und die 
Aktion Saubere Landschaft 2025!

Sommerzeit ! 
Die Uhren werden am 30.03.2025 umgestellt 

von 2 auf 3 Uhr

Wir laden alle zu einer Theateraufführung am
Mittwoch, dem 02.April 2025 um 15:00 Uhr

in das Paul-Gerhardt-Haus ein.

In diesem Jahr erzählt uns die Theatergruppe des Kindergartens die 
Abenteuer von Petterson und seinem Kater Findus.

Im Anschluss können sich alle Theaterfreunde im Kindergarten 
bei Kaffee und Kuchen stärken.

Auf einen lustigen Nachmittag freut sich
das Kindergarten-Team

Herzliche Einladung zum Theaternachmittag!
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Gründonnerstag – wir denken an 
die letzte Nacht, die Jesus mit sei-
nen Jüngern auf Erden verbracht 
hat und wollen uns einstimmen 
auf Karfreitag und Ostern. Darum 
feiern wir auch in diesem Jahr 
am Gründonnerstag um 19 Uhr 
einen besonderen Gottesdienst im 
Gemeindehaus Volmerdingsen, 
Pfarrer-Brünger-Str. 1, 32549 Bad 
Oeynhausen.

Gottesdienst im Gemeindehaus Volmerdingsen 
am Gründonnerstag 17.04.2025

Seien Sie herzlich eingeladen zu 
einem ruhigen Gottesdienst mit 
biblischem Mahl und guter Musik. 
Gerne nehmen wir – zur besseren 
Planung – Voranmeldungen im 
Gemeindebüro entgegen.

Das Presbyterium

Herzliche Einladung
zum

Osternachtgottesdienst mit 
anschließendem 

Frühstück 
am Ostersonntag, 

20. April 2025
in der Dorfkirche 

Volmerdingsen um
6.00 Uhr 

anschließend Osterfrühstück im 
Gemeindehaus Volmerdingsen, 

Anmeldungen bis spätestens 
14.04.25 über das Gemeindebüro, 

Telefon 05734-93319 oder 
05731-4711.

Herzliche Einladung
zum

Gottesdienst mit Abendmahl 
und anschließendem 

Osterbrunch
am Ostersonntag, 
den 20. April 2025

um 10.00 Uhr
in der Kapelle Wittekindshof

mit dem Theologischen Vorstand 
Pfarrer Marian Zachow

Bitte melden Sie 
sich bis spätestens 

Montag, den 07.04.2025
im Büro Pastoraler Dienst an.

buero-pastoraler-dienst@witte-
kindshof.de

Tel.: 05734-61-2006
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Herzliche Einladung zum Osterfeuer

Wir freuen uns, euch
am 20. April 2025

ab ca. 18:30 Uhr

auf dem Wiesengelände 
im Spielenbusch 

begrüßen zu dürfen.
Für Bratwurst, Getränke und 

Stockbrotteig ist wie immer gesorgt.

Bis Ostersonntag!
Euer CVJM Volmerdingsen

Als Gruppe 55+ am Fr.02.05.2025 gemeinsam 
den Kirchentag in Hannover erleben - 

Anreise mit dem Zug ab Bad Oeynhausen, 
Abfahrt ca. 9 Uhr, Rückkehr ca 19 Uhr 

Kosten für Ticket und Fahrt 66 € (ermäßigt 46€)

Programmgestaltung und Begleitung durch Karin Tasche, 
Fachstelle Seelsorge im Alter

Weitere Infos sowie Anmeldung bis 30.03.2025
Tel. 05731 - 180521 

oder 
karin.tasche@kirchenkreis-votho.de
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Frauen-Fragen im ersten Halbjahr 2025

Liebe Frauen, 
im ersten Halbjahr geht es bei den 
Frauen-Fragen sinnlich zu. 

Wir tanzen Ende Februar mit den 
Frauen der Cook-Inseln in Rich-
tung Weltgebetstag. Wir hören 
von den Herausforderungen ihres 
Lebens dort und sehen den Psalm 
139 in der Mitte ihrer Gottes-
dienstordnung durch ihre und 
durch unsere Augen.
Wir spüren uns und unsere Le-
bendigkeit im Atem und nehmen 
ihren Psalm-Zuspruch mit: Du bist 
wunderbar geschaffen!

Im Mai schmilzt uns Schokolade 
entgegen: Köstlich und heraus-
fordernd. Das, was uns so gut 
schmeckt, soll doch auch für die 
Menschen, die uns diesen Genuss 
ermöglichen, gut sein. Aber ist das 
immer so? 
Wir brechen mit meiner Freundin 
und Kollegin Sabine Portmann 
vom Diakonischen Werk West-
falen, Rheinland und Lippe auf zu 
einer kulinarischen Entdeckungs-
reise. Ja – natürlich bekommen wir 
die Schokolade auch auf die Zunge 
– etwas anders als gewöhnlich…

Im Juni geht es dann um einen 
besonderen, für viele ganz nahen 
Ort: Den Garten. Wir hören, was 
Gott und uns verbindet. Erzählen 
einander von besonderen Schät-
zen, denen wir einen Lebens-
Raum geben, bringen Garten-Elf-
chen in Wort und Klang. Bitte 
bringen Sie Ihren ultimativen Gar-
ten-Tipp mit, der nach dem Motto 
funktioniert „Was ich gerne schon 
gewusst hätte, als ich zu gärtnern 
begonnen habe…“

Ich freue mich auf Sie und unsere 
Begegnung. Wir treffen uns an 
den zwei Dienstagen im Paul-Ger-
hardt-Haus (Steinfeldstr. 27) in 
Werste.

Ihre Pfarrerin Katja Jochum

Termine:
13.05.2025, 18.30 - 20.45 Uhr: Schokoladen-Seiten: Von geteiltem Genuss (ganz prak-tisch), einem literarischen Ausflug und (mehr oder weniger) men-schenfreundlichem Anbau. (Mit Sabine Portmann von der Diakonie Westfalen, 

Rheinland, Lippe)

24.06.2025, 18.30 - 20.45 Uhr: Sommer-Abend am Johannis-Tag: Sommer-Frische. Garten-Freuden. Jede Faser lebendig...
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Gemeindeausflug nach Minden
Kanal-Weserrundfahrt mit Schleusung

Mittwoch, 14. Mai 2025
13.30 – 17.45 Uhr

Kosten: 35,00 €
Abfahrt: Gemeindehaus Werste

Leitung: Gemeindepädagogin Bärbel Meyer (0151-22460957)

Nach der gemeinsamen Anreise mit dem Bus ist eine Rundfahrt 
mit dem Schiff auf der Weser mit Schleusung geplant. Zum Pro-

gramm gehört auch das gemeinsame Kaffeetrinken direkt auf 
dem Schiff. Der Kostenbeitrag wird zu Beginn der Fahrt im Bus 

eingesammelt.

Es wird um Anmeldung im Gemeindebüro bis zum 9. Mai 2025 
gebeten. Telefonische Anmeldung unter 05731-4711 möglich. 

Quelle: Pixabay

Jubelkonfirmationen Mai 2025 im Pfarrbezirk Werste
An Rogate, dem 25. Mai 2025, 
findet der Gottesdienst zur Feier 
der Goldenen und Diamantenen 
Konfirmation in der Versöhnungs-
kirche Werste statt. Eingeladen 
sind alle, die 1965 und 1975 in 
Werste konfirmiert wurden und 
alle diejenigen, die aus verschie-
denen Gründen nicht in der Ge-
meinde ihrer Konfirmation dieses 
Jubiläum feiern können. Die in 

Werste Konfirmierten erhalten die 
Einladung per Post, alle anderen 
melden sich bitte bis zum 19. Mai 
im Gemeindebüro Werste unter 
der Rufnummer 05731-4711 oder 
05734-93319.

Ihre Kirchengemeinde 
Volmerdingsen-Werste
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Samstag, 17. Mai 2025
9.00 Uhr 

Paul-Gerhardt-Gemeindehaus Werste

Nach dem Frühstück hören wir 
einen Vortrag zum Thema

Brunnenzauber – Zauberbrunnen 
Der Brunnen als Symbol für die Seele

Herzliche Einladung

Frauenfrühstück

 
Als Referentin erwarten wir Märchenerzählerin Doris Franke aus Porta 
Westfalica. 
Über eine Spende zur Kostenbeteiligung würden wir uns freuen.

Ihre Anmeldung ist bis zum 15.05.2025
im Gemeindebüro unter 05731-4711 möglich. 

Gemeinsam stark !

 

Projekttag für Kinder von 4 – 10 Jahren
am Samstag, 24. Mai 2025

11.00 - 14.00 Uhr
im Gemeindehaus Volmerdingsen (mit Mittagessen)

Pfarrer-Brünger-Str. 2
---------------------------------------------------------------------------

 Wir bitten um Anmeldung bis zum 18. Mai 2025:
 Telefon: 05734-93319
 Mail: vl-kg-volmerdingsen-werste@kirchenkreis-vlotho.de

 Wir benötigen: Name, Anschrift, Telefon-Nr., Alter
 Kostenbeitrag: 5,00 € (für das Mittagessen)

Veranstalter: CVJM Volmerdingsen
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Wir in Volmerdingsen-Werste 
und Eidinghausen-Dehme feiern 
gemeinsam unsere Hoffnung. Das, 
was uns trägt, in allem, was uns 
gerade bei den Veränderungen in 
unseren Gemeinden und in unse-
rer Welt beschäftigt und fordert: 
Was für ein ermutigendes Vorzei-
chen…

Im Dezember und Januar haben 
wir vier Gottesdienste gemein-
sam gefeiert in unserer Region im 
Bad Oeynhausener Norden. Der 
Zweite Weihnachtstag, der Sonn-
tag nach dem Christfest, Neujahr 
und der Tambarare-Sonntag – sie 
alle haben wir gemeinsam erle-
ben können. Haben die Chöre am 
Zweiten Weihnachtstag genießen 
und der Weihnachtsbotschaft am 
folgenden Sonntag in Liedern, 
Gebeten, Texten und Geschichten 
nachspüren können. 

Mit der Ermutigung unserer 
Jahreslosung „Prüfet alles – und 
behaltet das Gute“ sind wir in das 
neue Jahr gegangen – und haben 
uns gegenseitig erzählt, was für 
uns in den beiden Teilen dieses 
Bibelverses steckt, der uns wie 
ein roter Faden durch 2025 leiten 
möchte. 

Wir hatten miteinander teil an 
den Erfahrungen einer Familie 
aus Volmerdingsen, die im letz-
ten Sommer zwei Frauen unserer 
Delegation aus Tambarare bei sich 
zu Gast hatte, bereichert wurde 
durch ein kleines Stück geteilten 
Alltags. 

Aneinander anknüpfen im Bad Oeynhausener Norden – 
Gemeinsame Gottesdienste

Wir haben gemeinsam Gott unse-
re Hoffnung entgegengestreckt – 
in unserem gemeinsamen Singen 
und Beten, in unserem Fragen und 
Zweifeln und Wagen. 
Einige haben sich dabei neu ken-
nengelernt. Viele sind sich schon 
bekannt aus anderen eh schon 
gemeinsamen Lebensvollzügen in 
der Orts-Nachbarschaft. Ich freue 
mich immer besonders, wenn 
ich sehe, wie Grüppchen von uns 
nach den Gottesdiensten noch zu-
sammenstehen, sich austauschen, 
wie wir vertrauter miteinander 
werden.

Möge unser lebendiger Gott, der 
uns alle zu seinen Söhnen und 
Töchtern erklärt hat, uns seinen 
Segen geben – als Wegzehrung 
unterwegs. Wenn wir wie jetzt 
und künftig an zweiten Feiertagen 
miteinander feiern. Wenn wir 
gemeinsam planen, Neues an-
gehen und einander Anteil geben 
an dem, was es hier und dort an 
Gutem gibt. 
Fortsetzung folgt…

Ganz herzlich verbunden!
Ihre Pfarrerin Katja Jochum

Save the date... An Christi Himmelfahrt feiern wir wieder gemeinsam: Am 29. Mai um 11.00 Uhr in der Evangelischen Kirche zu Eidinghausen. Seien Sie mit dabei! Wir freuen uns auf Sie!
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Bibliodrama – ein Bibeltext spricht 
mit unserem Leben. Unsere Erfah-
rungen finden in ihm Raum. Und 
auf einmal sind wir mittendrin, 
versetzen uns hinein, lassen uns 
berühren von dem im Bibeltext 
Erhofften und Erlebten. Die Verse 
werden zum leuchtenden Faden 
im Stoff unserer Hoffnung. 

Dieser Seminartag setzt das Bibel-
Seminar „Lukas erzählt von Jesus“ 
fort. 

Anmelden können sich alle, die 
am Seminar teilgenommen haben 
– und alle, die Lust haben, intensiv 
mit anderen in den Austausch zu 
gehen, sich dem Bibeltext zu öff-
nen und die eigenen LebensSpu-
ren dabei ins Spiel zu bringen. 

BibelSeminar „Lukas erzählt von Jesus“
Bibliodramatag am 24. Mai 2025 
im Paul-Gerhardt-Haus in Werste (Steinfeldstr. 27)

Von 10.00 Uhr – 15.30 Uhr neh-
men wir uns an diesem Mai-Sams-
tag Zeit, uns gemeinsam auf einen 
Text des Lukas-Evangeliums zuzu-
bewegen. 

Alle, die mitmachen, sollen mit 
dem, was sie einbringen können, 
zum Zug kommen. Deshalb ist die 
TeilnehmerInnenzahl auf 20 be-
grenzt. Bitte meldet Euch an bei:
Pfarrerin Katja Jochum, E-Mail: 
katja.jochum@kk-ekvw.de

Wir freuen uns auf die Arbeit mit 
Euch. 

Pfarrerin Katja Jochum 
(Bibliodramaleiterin) und Prof. 

Dr. theol. Carsten Jochum-Bortfeld

Auch in diesem Jahr konnten wir 
die Diakoniesammlung in unserer 
Kirchengemeinde Volmerdingsen-
Werste durchführen. Ein großes 
Dankeschön an alle, die sich bei 
der Sammlung beteiligt haben, sei 
es als Sammler oder als Spender. 
Insgesamt haben wir 3.198,00€ 
gesammelt. Eine großartige Sum-
me, die da zusammengekommen 
ist. 

Nach der Sammlung ist auch im-
mer vor der nächsten.
Vom 7. bis 28. Juni 2025 heißt 
das Leitwort „Füreinander“.

Voraussichtlich wird der Entsen-
dungsgottesdienst am 1. Juni in 
Volmerdingsen stattfinden. Ein-
ladungen folgen.

Bleiben sie behütet.
Martin Dullweber 

(Diakoniepresbyter)

Adventssammlung der Diakonie
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Nach den Sommerferien beginnt 
in unserer Kirchengemeinde der 
Kirchliche Unterricht. 

Für den neuen Katechumenen-
Jahrgang sollte Ihr Kind mindes-
tens das 7. Schuljahr besuchen 
– jüngere Kinder können wir aus 
kirchenrechtlichen Gründen nicht 
aufnehmen. 
Angemeldet werden können alle, 
die bis zum 31. August zwölf Jahre 
alt werden. Auch Kinder, die noch 
nicht getauft sind, aber Interes-
se daran haben, konfirmiert zu 

Anmeldeabend für den neuen Katechumenen-Jahrgang 

werden, können zum Unterricht 
kommen!
Unser Anmeldeabend für beide 
Pfarrbezirke (Volmerdingsen 
und Werste) findet am Mittwoch, 
dem 25. Juni um 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus Werste an der Ver-
söhnungskirche, Steinfeldstr. 27, 
im kleinen Saal statt.
Wir laden Sie herzlich, zusammen 
mit Ihrem Kind, dazu ein.

Pfrin Joy dela Cruz und 
Gemeindepädagogin Bärbel Meyer

Der beliebte Sommerabend-Treff 
in seiner bisherigen Form ist leider 
ein Auslaufmodell. Warum? Nun 
– es gibt in der Mediathek keine 
neuen Filme mehr zum Ausleihen. 
Nach 10 Jahren und 60 Filmen 
hat sich die Auswahl für uns er-
schöpft.

DOCH NUN DIE GUTE NACH-
RICHT:

Der Sommerabend-Treff wird in 
diesem Jahr trotzdem noch einmal 
stattfinden – in Planung ist ein 
„Best of“ von 6 Wiederholungen. 
Wir meinen, dass es sich lohnt, 
den einen oder anderen Film in 

WERSTER 
SOMMER-ABEND-TREFF 2025
 – Vorschau

Gemeinschaft und im bewährten 
Rahmen ein zweites Mal anzu-
schauen. Wenn Sie dafür Wünsche 
bzw. Vorschläge haben, sprechen 
Sie uns gern an. Die diesjährige 
Auswahl teilen wir Ihnen im 
nächsten Gemeindebrief mit. Zu 
gegebener Zeit liegen dann auch 
Flyer bereit.

In Vorfreude auf interessante, 
unterhaltsame Sommerabende

Giesela Reichelt und Team
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Besondere Veranstaltungen

März
Do. 06.03 19.00 Uhr  Abend zum WGT, Seite 7
Fr. 07.03. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
    Frauen im Gemeindehaus Eidinghausen, 
    Seite 8 
Sa. 15.03. 10.00 Uhr Selbstschutz-Seminar „Starke Eltern = 
    Starke Kinder“, Seite 10
Sa. 22.03. 11.00 Uhr Flohmarkt vom KiGa Löwenzahn im   
    Paul-Gerhardt-Haus Werste, bei Interesse 
    bitte melden unter Tel. 05731-40261
Sa. 22.03. 14.00 Uhr Aktion „Saubere Landschaft“, Seite 11

April
Mi. 02.04. 15.00 Uhr Theaternachmittag im Kindergarten 
    Löwenzahn, Seite 11 
Sa. 12.04. 15.00 Uhr Geburtstagskaffeetrinken ab 80 Jahre für 
    alle Geburtstagskinder aus Januar, Februar  
    und März im Gemeindehaus Volmerding- 
    sen. Anmeldung über das Gemeindebüro.
Do. 17.04. 19.00 Uhr Gottesdienst am Gründonnerstag, 
    Seite 12
So. 20.04. 18.30 Uhr Osterfeuer im Spielenbusch, Seite 13
Mi. 30.04. bis 04.05. Kirchentag in Hannover, Seite 13

Mai
Mi. 14..05. 13.30 Uhr Gemeindeausflug, Seite 15
Sa. 17.05.   9.00 Uhr Frauenfrühstück, Seite 16
So. 18.05. 13.00 Uhr Flohmarkt des KiGas “Sternschnuppe”,  
    Seite 19
Sa. 24.05. 11.00 Uhr Projekttag für Kinder von 4-10 Jahren, 
    Seite 16
Sa. 24.05. 10.00 Uhr Biblio-Drama, Seite 18 
Do. 29.05. 11.00 Uhr Gottesdienst der Nordgemeinden und der  
    katholischen Gemeinde Eidinghausen an  
    Christi Himmelfahrt. Dieses Jahr findet  
    der Gottesdienst in der Kirche 
    Eidinghausen statt. 

Vorankündigung
Sa. 07.06.   Start der Sommer-Diakoniesammlung  
bis 28.06.   unter dem Motto: „Füreinander!“
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Kreise

MÄNNER-RUNDE in Volmerdingsen
jeden 4. Dienstag im Monat um 19 Uhr

25.03.  Besuch des Heimatmuseums in Löhne, 
  Abfahrt um 14.15 Uhr vom Gemeindehaus. 
  Anschl. Kaffeetrinken. Anmeldung bis 18.3. 
  (siehe unten)
30.04. (Mi.)  Abfahrt vom Gemeindehaus um 13.45 Uhr Böck-
  stiegelmuseum in Werther, Kosten 13 €. Anschl. 
  Kaffeetrinken. Anmeldung bis zum 22.04. (siehe unten)
27.05.  „Unsere Friedhöfe“, zu Gast bei uns Frau Fischer, Leiterin  
  der Friedhofsverwaltung

Zu den Veranstaltungen ist ein Abholdienst möglich. 
Bitte anrufen: 
Wilfried Kalinski: 05734-1766 oder Dieter Spehr: 05734-512936

Frauenkreis in Werste
jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat  (15.00-16.30 Uhr)

05.03.2025 Führung durch die historische Kirche Mennighüffen
  14.30 – 17.15 Uhr
Gerne folgen wir der Einladung des Teekreises für Frauen Mennighüf-
fen und freuen uns nach dem Treffen vom letzten Herbst in Werste auf 
einen Gegenbesuch. 
Start ist um 14.30 Uhr am Gemeindehaus in Werste. Gemeinsam wollen 
wir in Fahrgemeinschaften nach Mennighüffen aufbrechen. Nach der 
Führung durch die historische Kirche werden wir im Gemeindehaus 
beim Kaffeetrinken Gelegenheit haben für Begegnungen und Gespräche. 
Aus Planungsgründen benötigen wir eine Anmeldung. (0151-22460959 
Bärbel Meyer)
   
12.03.2025 Man lebt nur mit dem Herzen gut
Was oder wer beeinflusst uns bei unseren Entscheidungen? Wie kann 
ein Leben gelingen bei all den Herausforderungen, die wir zu bewältigen 
haben? Gemeinsam wollen wir uns auf die Suche nach Antworten be-
geben.

26.03.2025 Erste Passionsandacht mit Abendmahl 
Der Frauenkreis nimmt daran teil. Anschließend treffen wir uns zum 
Kaffeetrinken im Gemeindehaus.

09.04.2025 Zweite Passionsandacht mit Abendmahl 
Pfarrerin Neddermeyer hält die Andacht. Der Frauenkreis nimmt daran 
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Frauengesprächskreis in Volmerdingsen
1. + 3. Donnerstag im Monat um 20 Uhr:
 
06.03. Abend für Frauen zum Weltgebetstag, 
 Beginn um 19 Uhr
07.03. Gottesdienst zum WGT um 17 Uhr im 
 Gemeindehaus Eidinghausen
20.03. Unsere Lieblingsbücher und Spiele des Jahres 
 – vorgestellt von uns für uns   
03.04. Kraft schöpfen – Den Herausforderungen des Lebens trotzen 
 und dabei Energien sammeln, um Licht in die Welt zu bringen.
08.05.  Die Quäker – Eine Gemeinschaft von Suchenden? – Unbekannt, 
 doch hoch aktuell – Bei uns zu Gast: Christoph Ovesiek, Pfr. i. R.
22.05. „Wanderung“ – Literatur und Musik – Unsere Wanderung 
 führt uns in die Petri-Kirche, Herford, Beginn der Veranstaltung
 um 19 Uhr

Frauenkreis Volmerdingsen
1. Mittwoch im Monat um 15 Uhr

Herzliche Einladung!
Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen, Teil des Frauenkrei-
ses zu werden. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit.

05.03. Gemeinsam Singen und Kaffeetrinken mit Kuchen nach 
 dem Rezept von den Cook-Inseln
02.04. Christliche Klöster in Ägypten – Christen in Minderheit 
 mit Pfarrer Dr. Hohmann
07.05. Gemeinsam unterwegs- Gespräch mit Pfrin Neddermeyer

Kontaktperson: Pfrin Joy dela Cruz, Tel.: 05734-93319 

teil. Anschließend gibt es ein Kaffeetrinken im Gemeindehaus.
 
14.05.2025 Das Wasserstraßenkreuz Minden 13.30-18.00 Uhr 
Siehe gesonderte Ausschreibung – der Frauenkreis nimmt daran teil.

28.05.2025 Geschichten aus der Kindheit
Schwelgen in Erinnerungen – Erlebnisse, Begegnungen, Erfahrungen 
  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Gemeindepädagogin Bärbel Meyer 
(0151-22460957). 
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Tag Uhrzeit Ort

So., 2. März 10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen
Gottesdienst mit 
Pfrin Neddermeyer

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit Pfr. Wedek

Fr., 7. März 17 Uhr Gemeindehaus Eidinghausen
WGT mit Pfrin Jochum

So., 9. März 10 Uhr Versöhnungskirche Werste
Gottesdienst mit Pfrin Jochum

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit 
Pfr. i. R. Weitkamp

So., 16. März 10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen
Gottesdienst mit Pfr. Rosner

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit Pfr. Wedek

So., 23. März 10 Uhr Versöhnungskirche Werste
Gottesdienst mit 
Pfrin Neddermeyer

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit 
Prädikantin Brammeyer

18 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen
Friedensgebet

Mi., 26. März 15 Uhr Versöhnungskirche Werste
Passionsandacht mit Bärbel 
Meyer

So., 30. März 10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit 
Prädikantin Schnepel

17 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen
Literatur-Gottesdienst mit Pfrin 
dela Cruz

So., 06. April 10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen
Gottesdienst mit Feier der 
Jubelkonfirmation mit Pfrin dela 
Cruz und Pfr. i. R. Spehr

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit 
Pfrin Gießelmann
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= Kirchcafé

= Abendmahl
Abendmahl:
Volmerdingsen: März mit Saft, April mit Wein, Mai mit Saft
Werste u.  
Wittekindhof:  immer mit Saft

Tag Uhrzeit Ort

Mi., 09. April 15 Uhr Versöhnungskirche Werste
Passionsandacht mit 
Pfrin Neddermeyer

So., 13. April 10 Uhr Versöhnungskirche Werste
Gottesdienst mit 
Pfrin Neddermeyer

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit Pfr. Wedek

18 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen
Friedensgebet

Do., 17. April 19 Uhr Gemeindehaus Volmerdingsen
Gottesdienst am Gründonners-
tag mit Pfrin dela Cruz

Fr., 18. April 10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst am Karfreitag mit 
Pfr. Wedek

15 Uhr Versöhnungskirche Werste
Gottesdienst am Karfreitag mit 
Pfrin Joy dela Cruz

So., 20. April 6 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen
Frühgottesdienst mit Osterfrüh-
stück mit Pfr. Uwe Rosner

10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen
Festgottesdienst an Ostern
mit Pfrin Neddermeyer

10 Uhr Kapelle Wittekindshof 
Gottesdienst mit anschl. Oster-
brunch mit Pfr. Zachow

Mo., 21.April 10 Uhr Versöhnungskirche Werste
Festgottesdienst an Ostern mit 
Pfrin Neddermeyer

So., 27.April 10 Uhr Versöhnungskirche Werste
Gottesdienst mit Pfrin Jochum

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit 
Pfrin Gießelmann
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Tag Uhrzeit Ort

So., 04. Mai 10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen
Gottesdienst mit Pfrin dela Cruz

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit Pfr. Wedek

So., 11. Mai 10 Uhr Versöhnungskirche Werste
Gottesdienst mit Pfrin Jochum

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit Juiläumskon-
firmation mit Pfr. Wedek

So., 18. Mai 10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen
Gottesdienst mit Pfr. Rosner

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit 
Pfr. i. R. Weitkamp

So., 25. Mai 10 Uhr Versöhnungskirche Werste
Gottesdienst mit Feier der Jubel-
konfirmation 
mit Pfrin Neddermeyer

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof
Gottesdienst mit Jubiläumskon-
firmation mit Pfr. Wedek

17 Uhr Versöhnungskirche Werste
Gottesdienst für Jugendliche mit 
Pfrin dela Cruz, es spielt unsere 
Jugendband „Spirit“

Do., 29. Mai 11 Uhr Kirche Eidinghausen
gem. Gottesdienst der Nordge-
meinden an Christi Himmelfahrt
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst

Sonntags von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr im
Gemeindehaus Volmerdingsen.
Wir freuen uns auf euch. Jeder ist willkommen, vom 
Kindergartenkind an. 

Hallo Kinder aus Werste und aus Volmerdingsen

Im März hören wir …
 Elia – Vertrauen lohnt sich
02.03.  Elia findet das Vertrauen wieder (1.Könige 19,9-16)
09.03.  Elia und Elisa (1.Könige 19,16. 19-21)

 „Jesus sagt: „Ich bin …“
16.03.  „Ich bin die Tür“ (Johannes 10, 9)
23.03.  „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben“ 
 (Johannes 14,6)
30.03.  „Ich bin das Brot des Lebens“ (Johannes 6,35)
06.04. „Ich bin die Auferstehung und das Leben“ (Johannes 11,25) 

Ferien bis 4.Mai

 Ich und die anderen- Jesus schafft neue Verhältnisse
04.05.  Ich und die anderen- eine neue Chance (Lukas 5,27-32)
11.05. Ich und die anderen - eine neue Gerechtigkeit  
 (Matthäus 20,1-15)

 Alles gut? - Die Urgeschichte und Pfingsten
18.05. Wie der Mensch der Schöpfung fremd wurde 
 (1.Mose 2,4b-35)
25.5. Wie der Mensch anderen Menschen fremd wurde
 (1.Mose4,1-16)
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Schau auf die Welt,
Lob sei dir, oh Herr für deine Schöp-
fung.
Alles was uns umgibt, lasst uns 
dankbar sein, auf dass wir sehn: 
schau auf die Welt, alle guten Ga-
ben aller Segen, und staune jeden 
Tag: dies kommt von dir. Schau auf 
die Welt, so viele schöne Dinge, so 
viele Wunder auf unserm Weg.

So sang der Kirchenchor den wun-
derbaren Satz von John Rutter. 
Und Pastor Tober griff die Worte 
in seiner Predigt auf. Trotz des 
augenblicklichen Chaos in unserer 
Welt gibt es in unserem direkten 
Umfeld viel zum Staunen, Wun-
dern, Freuen und Danken. Wir 
müssen es nur bemerken und 
sehen. Entsprechend erntemäßig 
bunt war auch der Altarraum der 
Kirche geschmückt.
Eine fröhlich gestimmte Gemein-
de begab sich, begleitet von den 
Klängen des Posaunenchors, nach 
einem lebendigen Gottesdienst ins 
Paul-Gerhard-Haus. Dort traf man 
sich am üppig bestückten Torten-
büffet bei Kaffee und Kuchen. Alle 
diese Leckereien waren gespendet 
und wurden für einen geringen 
Preis verkauft. Wer lieber eine hei-
ße Waffel mit Kirschen genießen 

ERNTEDANKFEST IN WERSTE
wollte, wurde von den Mitarbeite-
rinnen des Kindergartens bestens 
versorgt. Fleißige Hände schafften 
nach dem Gottesdienst die Ernte-
gaben auf einen „Marktstand“, wo 
sie für eine Spende gern an Inter-
essierte weitergegeben wurden.
Und es hat sich gelohnt, denn für 
das neue Klettergerät des Kinder-
gartens kamen beim Kuchenbuffet 
und am “Obst- und Gemüsestand“ 
insgesamt 698,30 Euro zusam-
men, die an den Förderverein des 
Kindegartens überwiesen werden.
Nicht ganz so erfolgreich war der 
erstmalig im Paul-Gerhardt-Haus 
angebotene Flohmarkt.
An 12 Ständen gab es neben 
Kleidung und Hausrat auch viele 
Kindersachen und wunderba-
re Bastel- und Handarbeiten zu 
erwerben. Doch leider war die 
Kauffreude nicht ganz so groß, wie 
erwartet. Dafür war die Stimmung 
dennoch bei allen recht positiv, 
viele haben sich für eine Wieder-
holung zu einem anderen Zeit-
punkt ausgesprochen.

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die zum Gelingen des Erntedank-
festes in vielfältiger Weise beige-
tragen haben.

Text: Giesela Reichelt
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Werster Advent bei Kerzenschein – ein Rückblick

Der erste Monat im neuen Jahr ist 
schon wieder herum, ein winter-
lich frostiger, grauer Monat, diesig, 
nebelfeucht und mit viel zu wenig 
Sonne. Da denken wir gern an die 
kerzenhelle Adventszeit zurück. 

Zwischen dem 2. und 3. Advent 
trafen sich die Mitglieder des Frau-
enkreises mit weiteren Gemeinde-
gliedern bei Punsch und Gebäck, 
um den stimmungsvollen, advent-
lichen Geschichten zu lauschen 
und zwischendurch traditionelle 
Weihnachtslieder zu singen. 
Schon auf dem Weg in den Ge-
meindesaal wurden die Besucher 
vom Kerzenschein begleitet. Auf 
den weihnachtlich geschmückten 
Tischen leuchteten viele weitere 
kleine Lichter und zusammen 
mit den Kerzen am Adventskranz 
tauchten sie den Raum in ein war-
mes, festliches Licht. Die liebevoll 

ausgesuchten Geschichten han-
delten meist vom Schenken und 
Beschenkt werden.
Mit der Weihnachtsbotschaft der 
Engel: „Fürchtet euch nicht“ be-
schäftigte sich die Meditation zum 
Advent und passte tröstend zu 
unserer unruhigen und zeitweise 
angsterfüllten Zeit.

Der Nachmittag bei Kerzenschein 
endete mit Vorfreude und der 
hellen Aussicht auf Weihnachten. 
Und zum Ausgang klang es dann 
auch voller Zuversicht und Freude: 
„Fröhliche Weihnacht überall. . .“

Text und Foto: Giesela Reichelt
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Am Samstag vor dem zweiten 
Advent fanden trotz nasskaltem 
Nieselregen gegen 17 Uhr viele 
Menschen den Weg in die Volmer-
dingsener Dorfkirche, um ge-
meinsam die diesjährige Volmser 
Weihnacht zu feiern. Einige Stühle 
mussten zusätzlich gestellt wer-
den, so dass fast jeder Gast einen 
Sitzplatz finden konnte.

Viele Mitwirkende haben auch in 
diesem Jahr die Volmser Weih-
nacht gemeinsam gestaltet. Der 
Posaunenchor, die Kinder des 
Kindergartens Sternschnuppe und 
der Musical AG der Grundschule 
Volmerdingsen waren mit musi-
kalischen Beiträgen vertreten. 
Auf das Lied „Lass das Lied der 
Liebe weiterklingen“ der Musical 
AG folgte - unterbrochen durch 
ein gemeinsames Lied des Kin-
dergartens Sternschnuppe - mit 
„Weihnachten ist Party für Jesus“, 
einer Bucherzählung „Weihnach-
ten ist Liebe“ sowie dem weiteren 
Stück „Weihnachten ist auch für 
mich“.
Nachdem dieser Teil der Volmser 
Weihnacht in der Dorfkirche mit 
dem Abendsegen beendet wurde, 
zogen die Besucher den mit Fa-

Volmser Weihnacht

ckeln stimmungsvoll beleuchteten 
Weg entlang ins Gemeindehaus. 
Hier warteten für den gemüt-
lichen Teil schon Kekse, Stollen 
und Brezeln, Kinderpunsch und 
Glühwein, weihnachtlich gedeck-
te Tische zum Plauschen für die 
Großen und Basteltische für die 
Kleinen.

Herzlichen Dank an Helfer und 
Mitwirkende, die diesen Nach-
mittag mit und für uns gestaltet 
haben. 
Wir freuen uns schon auf die 
nächste Volmser Weihnacht am 6. 
Dezember 2025!

Text: Marco Möllers
Fotos: Natalie Block, Martin Dull-

weber, Sören und Britta Müller
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Adventssingen in der Volmser Kirche

Am Samstag, dem 14. Dezember 
2024, wurde zum Adventssingen 
um 17.00 Uhr in unsere Kirche 
eingeladen.

Beim Betreten der Kirche sah man 
im Altarbereich ein rötliches Licht, 
die Empore zierte eine funkelnde 
Lichterkette und der Weihnachts-
stern über dem Taufbecken strahl-
te in einem warmen Weiß.
Ich sah viele bekannte - und auch 
neue Gesichter und freute mich 
über eine gut gefüllte Kirche.
Waltraud Schindler spielte tolle 
Sätze- von „Tochter Zion“ und „es 
kommt ein Schiff geladen“. Ich bin 
immer wieder begeistert, welche 
Töne sie der Orgel entlockt. Außer-
dem spielte Waltraud Schindler zu 
den Chorliedern Klavier.
Der Projektchor unter der Leitung 
von Christine Boberg sang sehr 
schöne adventliche Lieder, denen 
man gerne lauschte. Ich zitiere 
aus einem Lied, welches mir noch 
lange im Ohr klang:
„Nehmt eure Freunde an der Hand 
und ladet alle ein, denn wo die 
Freude einkehrt, soll Niemand 
traurig sein.‘‘
Zwischen den Liedern wurden 
Texte aus dem Buch „Weltjahres-
bestzeit“ von Christina Brudereck 
von den Chormitgliedern vorgele-
sen. Die vorweihnachtlichen Texte 
waren eine gelungene Ergänzung.
Mit der Gemeinde wurde unter 
anderem (eines meiner Lieblings-

lieder) „die Nacht ist vorgedrun-
gen“ gesungen. Andreas Block, der 
sich um die Licht- und Tontechnik 
kümmerte, beleuchtete die Kirche 
zu diesem Lied in einem abend-
lichen Blau. Die Deckenmalerei 
hinter dem Altar war gelb an-
gestrahlt, was der Kirche einen 
weihnachtlichen Charme verlieh.
Viel zu schnell war das Advents-
singen vorüber.
Als Abschluss möchte ich nur 
noch sagen: Danke für den schö-
nen Abend!

Text: Natalie Block
Foto: Larissa Haeder
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Wieder hatten wir einen wunderschönen 
Weihnachtsbaum in unserer Kirche. 

Viele Gottesdienstbesucher waren begeistert und fragten, woher habt 
ihr denn den schönen Baum? Wie in den letzten Jahren kommt der Baum 
aus der Schonung im Starkensiek in Volmerdingsen von Nils Eickhoff. Er 
hat uns den Baum wieder gebracht und mundgerecht vor die Kirchentür 
gelegt!
Der Auf- und Abbau des Baumes hat dank des eingespielten Teams 
hervorragend geklappt. Es macht jedes Jahr wieder viel Spaß, mit den 
engagierten Helfern für diesen besonderen Kirchenschmuck zu sorgen.
Vielen Dank für jede helfende Hand!

Ganz besonders 
möchte ich denjeni-
gen Dank sagen, die 
leider aus gesundheit-
lichen Gründen nicht 
mehr an der Weih-
nachtsbaumaktion 
teilnehmen können 
und über viele Jahre 
mit angepackt haben.

Text: Bernd 
Heidenreich

Foto: Vera Gerstner

Aber für viele Menschen, die am 
24. Dezember 2024 in die Volm-
ser Kirche strömten, war die 
Geschichte aus der Sicht der drei 
Sterndeuter neu. 
Schon das Knicklicht am Eingang 
zog die Aufmerksamkeit vieler auf 
sich und alle waren sehr gespannt 
auf das „Krippenspiel“. 
Am Heiligen Abend 2024 gab es 
wieder kein gewöhnliches Krip-
penspiel, sondern das Musical 
„Wir folgen dem Stern“ von Peter 
Menger, bei dem drei Sterndeuter 
nach einigem Hin und Her dann 
doch dem Königsstern folgen. Und 

das mit einem brandneuen, tiefer 
gelegten Kamel mit allem Schnick 
und Schnack! 
Unterwegs entkommen die drei 
Sterndeuter einer Räuberbande, 
die mit ihrem Blick dem Stern 
folgt und dabei die Karawane ver-
passt. Und das trotz des riesigen, 
PS starken Kamels, das leibhaftig 
auf Rollen durch den Mittelgang 
der Kirche kam, zusammen mit 
dem etwas breiteren Kamel auf 
vier Füßen und einem kleinen 
süßen Kamelchen auf dem Arm 
eines der Sterndeuter.

Die Geschichte ist schon alt, sehr alt. 
Und alle kennen die Geschichte. 
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Immer wieder erklangen 
zwischen den einzelnen 
Szenen hervorragend ge-
sungene Lieder, die diese 
unterstrichen: Der viel-
leicht gefährliche Weg, 
bei dem die Sterndeuter 
„Grenzen überwinden“ 
und dem Stern überall 
hin folgen. Die Lieder 
wurden von allen Mitwir-
kenden und Organisato-
ren gesungen, mit Gitarre 
und den leuchtenden 
Knicklichtern der gesam-
ten Gemeinde begleitet, 
einfach toll!

Weiter leitet der Stern die Stern-
deuter an den Königshof, an dem 
König Herodes absolut gar nichts 
von einem neuen, neugeborenen 
König weiß und auch nicht wis-
sen will, und dann endlich nach 
Bethlehem zur Krippe. Hier sind 
die Sterndeuter sehr erstaunt, 
dass Gottes Sohn, der neugeborene 
König, in einer einfachen Krippe 
liegt und übergeben dem kleinen 
Jesus Weihrauch, Myrrhe und 
Gold – dafür hat der Sterndeuter 

Nachbesinnung zum Epiphanias-Konzert

Die gute Resonanz und der Dank 
für ein gelungenes Konzert zum 
Weihnachtsausklang beim Ker-
zenschein des Weihnachtsbaumes 
waren für alle Mitwirkenden eine 
große Freude und Ermutigung, die 
Kirchenmusik in unserer Gemein-
de weiterhin zu pflegen. 
Warum sind die Epiphanias-Kon-
zerte in unserer Versöhnungskir-
che für alle Besucher etwas Beson-
deres? 

Seit zehn Jahren erfüllen sie unse-
re Versöhnungskirche mit festli-
chem Klang.
Evelyn Tober und Stephanie 
Niederbremer gestalten das Pro-
gramm sehr abwechslungsreich 
mit andachtsvoller Orgel- und Blä-
sermusik sowie mit mehrstimmi-
gen Chorstücken aus Klassik und 
Moderne. Durch die Einladung 
zum Mitsingen der bekannten 
Weihnachtslieder fühlt sich die 

Khalil sogar sein geliebtes brand-
neues Kamel verkauft! Auch einige 
Hirten sind anwesend, gratulieren 
Jesus zur Geburt und schenken 
ebenfalls Kleinigkeiten und das 
Geburtstagsständchen „Das Beste 
für Jesus“.
Schließlich machen sich die Stern-
deuter wieder auf den Rückweg 
und sind so begeistert von der An-
kunft des Friedefürsten, dass nun 
alle aus vollem Halse „Jesus ist der 
Hammer“ in die Volmser Kirche 
schmetterten!

Text: Yvonne Tischler
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Gemeinde in das Konzert eingebun-
den. Die Besucher empfinden durch 
die Klänge der Musik eine entspannte 
Ruhe nach den Feiertagen.
Das Epiphanias-Konzert ist ein musi-
kalischer Gottesdienst, der viele Besu-
cher anspricht und die Kirche bis zum 
letzten Platz füllt.
Das Foto zeigt die beiden Chorleiterin-
nen Evelyn Tober und Stephanie Nie-
derbremer und die Organistin Sabrina 
Bock. 
Der Chor überzeugte mit der Interpre-
tation des Werkes „Ubi caritas et amor“ 
von Ola Gjeilo und die Bläser zeigten 
eindrucksvoll, wie der Choral von Mi-
chael Praetorius „Nun singet und seid 
froh“ in der modernen Bearbeitung 
von Matthias Nagel gespielt werden 
kann. Die Organistin Sabrina Bock be-
geisterte mit dem „Offertoire sur des 
Noels“ von Alexandre Guilmant (1837-
1911).

Den Abendsegen sprach Pfarrerin Joy 
dela Cruz.

Der Herr segne dich.
Er erfülle deine Füße mit Tanz

und deine Arme mit Kraft.
Er erfülle dein Herz mit Zärtlichkeit

und deine Augen mit Lachen.
Er erfülle deine Ohren mit Musik

und deine Nase mit Wohlgerüchen.
Er erfülle deinen Mund mit Jubel

und dein Herz mit Freude.
Er schenke dir immer neu die Gnade der Wüste:

Stille, frisches Wasser und neue Hoffnung.
Er gebe uns allen immer neu die Kraft,

der Hoffnung ein Gesicht zu geben.
Es segne dich der Herr. 

(Segen aus Ägypten)

Text und Fotos: 
Karl-Friedrich Sander
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Prüft alles und behaltet das Gute! 
1. Thessalonicher 5,21 (E)

Das ist unsere Jahreslosung für 
2025. Sie haben geprüft und wir 
freuen uns, dass Sie sich entschie-
den haben, unsere agape-Paket-
Aktion zu unterstützen.
Ende November war es dann so-
weit: Dank Ihrer Spenden konnten 
wir 37 Pakete nach Rumänien sen-
den und besonders alte Menschen 
und Kinder konnten sich freuen, 
weil sie ein Lebensmittelpaket zu 
Weihnachten bekamen.
Auch wenn Rumänien ein Mit-
gliedstaat der Europäischen Union 
ist, leben noch rund 32 Prozent 
der Bevölkerung in Armut. Der 
Verein agape e.V. engagiert sich 
in Rumänien und Moldavien für 
Menschen mit geistiger Behinde-
rung, Menschen, die in bitterster 
Armut leben sowie Alte und Be-
nachteiligte, also für Menschen, 
die keine Lobby haben. Oft leben 
diese Menschen unbeachtet von 
der Öffentlichkeit in menschen-
unwürdigen Verhältnissen. agape 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, 

diesen Menschen, im Rahmen der 
Möglichkeiten, zu helfen und sie 
zu begleiten und ein „Sprachrohr“ 
für sie zu sein!  
Ziele sind z.B. die Schaffung von 
Infrastruktur für geistig behinder-
te Kinder und Erwachsene in Form 
von Wohnheimen, Werkstätten 
und Therapieeinrichtungen und 
Fort- und Weiterbildungen für 
Mitarbeiter /Innen in sozialen 
Arbeitsfeldern. Des Weiteren die 
Beratung und Vernetzung von 
Hilfsorganisationen und die Hilfe 
zur Selbsthilfe.
Wenn Sie mehr über die Arbeit 
von „agape e.V. hilft Kindern“ er-
fahren möchten, schauen Sie auf 
der Internetseite agape-kinder.de 
vorbei.

Wir sagen herzlichen Dank.

Cirstin Schnepel, Christine 
Hörsken, Birgit Reinkensmeier

Foto: Birgit Reinkensmeier
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„Prüft alles und behaltet das 
Gute.“ Mit einer Andacht zur 
Jahreslosung 2025 von Tobi 
Liebmann, Bundessekretär für 
Bildung, Begleitung und Beratung 
in OWL, startete die diesjährige 
Jahreshauptversammlung. 
Es folgte ein kurzer Bericht des 
ersten Vorsitzenden Marco Möllers 
über die verschiedenen Aktivi-
täten des CVJM. Dazu gehörten 
der Spieletag im Februar, der viele 
Besucher angelockt hatte. Gut be-
sucht waren auch das Osterfeuer 
und die Volmser Weihnacht. Be-
sondere Aufmerksamkeit genoss 
im letzten Jahr die Aktion Saubere 
Landschaft. Die stadtweite Aktion 
wurde mit dem Heimatpreis der 
Stadt Bad Oeynhausen ausgezeich-
net.

Anschließend berichteten die 
Frauenturngruppe und die Tisch-
tennis-Gruppe von ihren Aktivitä-
ten, denen neben dem Sport auch 
der gemeinschaftliche Aspekt 

Jahreshauptversammlung des CVJM Volmerdingsen 
am 31.01.2025

wichtig war. Christine Boberg 
erzählte von den vielfältigen Ak-
tivitäten des Posaunenchores, der 
nicht nur regelmäßig in den Got-
tesdiensten zu hören ist, sondern 
auch unter anderem einmal ein 
Quartal die älteren Geburtstags-
kinder der Gemeinde mit seiner 
Musik bei Kaffee und Kuchen er-
freut. Auf großes Interesse stießen 
im letzten Jahr die Projekttage für 
Kinder von 4 – 10 Jahren.

Nachdem die Kassenwartin Birgit 
Reinkensmeier ihren Jahresbericht 
abgab, bescheinigten die Kassen-
prüfer Andreas Block und Hans-
Gerd Vogel der Kassenwartin eine 
ordnungsgemäße und korrekte 
Führung der Finanzgeschäfte des 
Vereins.

Geehrt für 70 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Dieter Reinkensmeier und 
ein besonderes Dankeschön erhielt 
Gisela Sauerbrei für ihre langjähri-
ge Leitung der Frauenturngruppe. 
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Jeder Mensch ist anders, jeder 
Mensch ist wichtig – so hören 
wir es auch in der Bibel im 1. 
Korintherbrief, wenn Paulus die 
Gemeinde mit einem Leib und 
vielen Gliedern vergleicht. 
Manche sind sportlich, kreativ 
oder musikalisch, andere können 
gut zuhören, analytisch denken 
oder Menschen Mut machen. 
Wir haben unterschiedliche Be-
gabungen von Gott geschenkt 
bekommen und können deshalb 
unterschiedliche Aufgaben in der 
Gemeinde wahrnehmen. 

Gemeinschaft ist immer Viel-
falt, jeder bereichert die anderen. 
Diese Verschiedenheit ist nichts 
Trennendes, sondern eine Stärke.
Das konnten die Katechumenen 
beim letzten Blocktag ganz prak-
tisch erfahren, als sie mit der Auf-
gabe konfrontiert waren, gemein-
sam eine Murmelbahn zu bauen. 
Zur Verfügung standen Pappe, 
Klebestreifen, eine Schere und ein 
Stift. Da galt es erfinderisch zu 
sein, miteinander ins Gespräch 
und ins Handeln zu kommen. 

Text und Fotos: Bärbel Meyer

Ich kann … 

Beide schwelgten in Erinnerungen 
über die vielfältigen Aktionen 
während ihrer Zeit im CVJM Vol-
merdingsen.
Als Gäste waren Tobi Liebmann, 
Bundessekretär für Bildung, Be-
gleitung und Beratung in OWL, 
und Isabell Meyer, neue Leiterin 
des Fo(u)r C., anwesend. Beide be-

richteten anschaulich von ihren 
Aufgaben und aktuellen Themen 
aus ihren Arbeitsfeldern.
Mit einem Gebet endete die Jahres-
hauptversammlung.

Text: Marco Möllers 
Foto: Ulrich Danielsmeyer

Weitere Fotos auf der nächsten Seite
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Dazu ist Kirche da!

Sehr beeindruckend waren die 
Schilderungen des Gefängnisseel-
sorgers Stefan Thünemann, der 
beim diesjährigen Neujahrsemp-
fang von seiner Arbeit in der JVA 
Herford berichtete.

Derzeit sitzen 211 junge Männer 
zwischen 15 und 24 Jahren in der 
Justizvollzugsanstalt in Herford 
ein. Ein ev. und ein kath. Theologe 
verrichten dort ihren Dienst und 
bieten ihre seelsorgerliche Arbeit 
an. 

Die Arbeit in der JVA sei keine 
leichte Aufgabe, berichtete Herr 
Thünemann von seinen dort 
gemachten Erfahrungen. Eine 
fachlich fundierte Zusatzausbil-
dung über die theologische hinaus 
sei wichtig und eine regelmäßige 
Supervision selbstverständlich. 
Die Seelsorger gestalten regelmä-
ßig Gottesdienste und bieten ihre 
Zeit für Gespräche an. 

Bei Kaffee, Tee und Keksen haben 
die Insassen der JVA die Möglich-
keit, von ihren Sorgen und Nöten 
zu erzählen, wobei die Schweige-
pflicht der Pfarrer die wichtigste 
Voraussetzung ist.
„Meine Aufgabe ist es, Beziehun-
gen zu schaffen. Zuhören, das ist 
meine Aufgabe: Dazu ist Kirche 
doch da!“ Die Freude an der Arbeit 
und die Überzeugung dort am 

Blocktag der Katechumenen



39

richtigen Ort eingesetzt zu sein, 
spürten alle Zuhörer und Zuhöre-
rinnen. 

„Wir wollen den Gefangenen ver-
mitteln, dass jeder Mensch eine 
Würde besitzt, die unantastbar ist 
und wir alle geliebte Kinder Gottes 
sind.“ 

Ich bin getauft auf deinen Namen

Frieda Emilia Balog  (We)
Jonah Eickhoff   (Vo)

We=Werste
Vo=Volmerdingsen

Meine Zeit steht in deinen Händen

Robin Galle    20 Jahre (Vo)
Friedrich Enke    87 Jahre (Vo)
Roswitha Lauber   85 Jahre (Vo)
Wilhelm Huef    84 Jahre (Vo)
Horst Falkuss    85 Jahre (Vo)
Angelika Kister   70 Jahre (Vo)
Brigitte Vogel geb. Jeske  71 Jahre (We)
Günther Ahrensmeyer   95 Jahre (Vo)
Waldemar Kober   79 Jahre (We)
Willi Riewoldt    91 Jahre (Vo)
Anneliese Jeschny geb. Hampel 71 Jahre (We)
Rita Teicher geb. Struck  79 Jahre (We)
Ulrich Müller    65 Jahre (Vo)
Otto Grothe    96 Jahre (Vo)
Britta Eickhoff    56 Jahre (Vo)
Hans-Joachim Wuttke   77 Jahre (Vo)
Angelika Schäpe   74 Jahre (Vo)
Annette Jünger   83 Jahre (Eidinghausen)

Zur Erinnerung an diesen be-
sonderen Vortrag erhielt jede(r) 
BesucherIn ein kleines Geschenk 
aus dem „Knast“:
                                                                                                                                                

Für den Frauengesprächskreis
Birgit Danielsmeyer
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Sonntag
 10.00 Uhr   Gottesdienst + Kindergottesdienst 

Montag
 18.15 - 19.00 Uhr Frauengymnastik
    (H. Gayk 05734-7333,
    B. Haas 05731-95474 oder 
    0171-9500494)
 19.30 - 21.30 Uhr Posaunenchor 
    (C. Boberg 05734-6575)

Dienstag
 19.00 Uhr  Männer-Runde, 4.  Di. im Monat
    (K.-H. Edler 05731-5387297, D. Spehr 
    05734-512936, W. Kalinski 05734-
    1766)
 20.00 - 21.00 Uhr Projektchor (C. Boberg 05734-6575)

Mittwoch 
 15.00 - 17.00 Uhr Frauenkreis Volmerdingsen 
    1. Mi. im Monat 
    (Pfrin dela Cruz 05734-93319)
 18.30 - 19.15 Uhr Kindergottesdienst-Helferkreis 
    (nach Vereinbarung, Pfrin dela Cruz)

Donnerstag
 11.30 - 13.00 Uhr Pottkieker 
 20.00 Uhr  CVJM-Vorstandssitzung, 
    nach Absprache
    (M. Möllers 05734-513659)
 20.00 Uhr  Frauen-Gesprächskreis, 1. + 3. Do. im 
    Monat (B. Danielsmeyer 05734-93030)
 20.00 Uhr  Freundeskreis Kirchenchor, nach 
    Vereinbarung 
    (D. Kalinski 05734-1766)

Freitag 
 19.00 - 21.00 Uhr Tischtennis 
    (G. Sauerbrei 05734-2536)

Feste Veranstaltungen Volmerdingsen
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Feste Veranstaltungen Werste

Sonntag
 10.00 Uhr  Gottesdienst 

Montag 
 19.30 - 22.00 Uhr Theatergruppe (Laienspiel)
    (B. Werkmeister 0173-7890814)

Dienstag
 14.30 - 19.00 Uhr Bridge-Club 
    (K. Rullmann 05731-49421)
 18.30 - 21.30 Uhr  Frauenfragen (Pfrin Jochum 
    05731-2543312)
Mittwoch
 09.30 - 11.30 Uhr  Krabbelgruppe Kellerraum 
    (krabbelgruppe.werste@
    gmail.com) 
 09.30 - 11.45 Uhr Seniorengymnastik VHS 
    (kleiner Saal)
 15.00 - 16.30 Uhr Frauenkreis, 2. + 4. Mi. im Monat 
    (B. Meyer 0151-14343886)
 18.30 - 19.30 Uhr Yoga Kurs im großen Saal
    (S. Kluge-Schormann 0172-5979237)
 19.30 - 21.00 Uhr  Posaunenchor (S. Niederbremer 
    05731-40301) 

Donnerstag
 17.00 - 19.00 Uhr Jugendband (A. Zima) 
 19.45 - 21.30 Uhr Kirchenchor (E. Tober 05731-260081)
 19.30 - 22.00 Uhr Theatergruppe (Laienspiel) 
    (Saisonal großer Saal, s.o.)

Freitag
 09.30 - 11.30 Uhr  Krabbelgruppe Kellerraum 
    (krabbelgruppe.werste@
    gmail.com) 
 17.00 - 22.00 Uhr  Männerkochgruppe 
    (B. Heidenreich 05731-40718)
 19.30 - 22.00 Uhr Theatergruppe (Laienspiel) 
    (Saisonal großer Saal)
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 neutral und aus rein redaktionellen Gründen nutzen. Sie beinhaltet 
 keine Wertung.
 Dieser Gemeindebrief ist auf 100 % Altpapier (blauer Engel 
 zertifiziert) gedruckt.

 Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 5. Februar
 Manuskripte und Beiträge für den nächsten Gemeindebrief sind bis 
 zum 3. April 2025 erwünscht  (gern gesehen: unformatierte Texte 
 {.docx} und Fotos gesondert als Dateianhang).

Mai 
Wilhelm Wiedemann    92 Jahre
Gisela Menzel geb. Schwertner  85 Jahre
Annerose Nottelmann geb. Lemke  95 Jahre
Margarete Gerstensehr geb.Krieger  85 Jahre
Helga Göking geb. Ruschmeyer  94 Jahre 
Manfred Vogt     85 Jahre
Giesela Brinkmann geb. Störck  98 Jahre
Wilhelm König    82 Jahre
Gertrud Heitland geb. Bunte   90 Jahre
Udo Althoff     77 Jahre
Herbert Witte     83 Jahre
Dieter Bollrey     88 Jahre
Christa Thöle     88 Jahre
Manfred Menzel    87 Jahre
Lydia Kober geb. Stele    78 Jahre
Alfred Langer     82 Jahre
Doris Blöbaum geb. Wehmeyer  78 Jahre
Dieter Steinmeier    87 Jahre
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Spendenkonto Kirchengemeinde: 

Volksbank in Ostwestfalen IBAN: DE95 4786 0125 0700 5269 07 

Ansprechpartner 
Gemeindebüro 

Sekretärin: Cirstin Schnepel 
vl-kg-volmerdingsen-
werste@kirchenkreis-
vlotho.de 
www.kirche-volmer-
dingsen-werste.de 

Gemeindebüro Volmerdingsen 

Volmerdingsener Str. 156 
Di., Do.  10.00 - 12.00 Uhr 

Di. 13.00 - 17.00 Uhr 

 05734 - 93319 

Gemeindebüro Werste 

Steinfeldstr. 27  
Mo., Mi., Fr.  10.00 - 12.00 Uhr 
Do.   16.00 - 18.00 Uhr 

 05731 - 4711 

Pfarrerin Elsie Joy dela Cruz 

 05731 – 7448695 
elsie.joy.de.la.cruz@gmail.com 

Pfarrerin Kerstin Neddermeyer 

 0151 11857343 

Kerstin.Neddermeyer@ekvw.de 

Pfarrerin Katja Jochum 

 05731 25433-12 

Pfarrer Uwe Rosner 

 05731 - 538483 

Pfarrer Martin Wedek 

 05734 - 611045 

Hausmeisterin Volmerdingsen 

Sofie Mielke 01575 - 2699396 

Gemeindehaus Volmerdingsen 

Pfarrer-Brünger-Str. 1 
 05734 - 6572 

Küsterin Werste  

Vera Gerstner 0151 - 21139077 

Telefonseelsorge 

 0800 - 111 0 111 

Ev. Betreuungsverein B. O. 

Öringsener Str. 12 
 05734 - 96929 – 0 

Blaues Kreuz 

Anke Maihöfer 05734 - 7399 
Anja Korfmacher  0172 - 64 11 813 
wulferdingsen@blaueskreuz-owl.de 

Kindergarten „Sternschnuppe“ 
Leitung: Frau Petra Höke 
Volmerdingsener Str. 165 
 05734 - 612956 
KITA@esg-sternschnuppe.de 

Evangelischer Kindergarten Löwenzahn 

Leitung: Mona Becker 
Steinfeldstr. 23 05731 - 40261 
loewenzahn@ev-kitaverband-vlotho.de 

Gemeindepädagogin Bärbel Meyer

 0151 - 22460957 

Fo(u)r C - Jugendtreff Nord 

Hedingsener Str. 196 
 05734 / 665286 

CVJM Volmerdingsen 

Marco Möllers 05734 - 513659 
www.cvjm-volmerdingsen.de 

Posaunenchorleiterin Werste 

Stephanie Niederbremer  
 05731 - 40301 

Posaunenchorleiterin und 

Projektchor Volmerdingsen 

Christine Boberg 05734 - 6575 

Kirchenchorleiterin Werste 

Evelyn Tober 05731 - 260081 

Diakoniestation 

 05731 - 2523 – 64 

Diakonisches Werk 

Elisabethstr. 7a 05731 - 2523 - 50 
www.diakonie-vlotho.de 
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Ausblick

Rückblick

Überblick

2 Jünger Basisschulung
5-6  Vorstellung 
 Pfrin Neddermeyer
6-7 Vorstellung M. Zachow
7-8  WGT der Frauen
8-9 Neue Kita-Leitung
10 Selbstschutzseminar
11 Aktion Saubere Landschaft 
11 Theaternachmittag
12 Gd. Gründonnerstag
12 Ostergottesdienste
13 Osterfeuer

18 Adventssammlung
28 Erntedankfest Werste
29 Werster Advent
30 Volmser Weihnacht
31 Adventssingen
32 Werster Weihnachtsbaum

3 Andacht
4 Statistische Angaben
4-5 Spenden und Gaben
20 Anmeldeabend 
 Katechumenen
21 Bes. Veranstaltungen
22-23 Kreise
24-26 Gottesdienste

13 Kirchentag 2025
14  FrauenFragen
15 Gemeindeausflug
15  Jubelkonfirmation
16 Frauenfrühstück
16 Projekttag
17 Gem. Gottesdienste
18 Bibelseminar
19 KiGa Basar
20 Sommer-Abend-Treff
47 Seniorenreise

27 Kindergottesdienste
39 Amtshandlungen
40-41 Feste Veranstaltungen
42-44 Geburtstage
44  Impressum
45 Ansprechpartner
46 Inhaltsverzeichnis
48 Kinderseite

32-33 Weihnachtsmusical
33-34 Epiphanias-Konzert
35 Paketaktion Agape
36-37 CVJM Jahreshaupt-
 versammlung
37-38 Blocktag
38-39 Neujahrsempfang
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ALDENAIRE &

PARTNERS TRIP

ORGANIZER

Senioren-
reise

Moritzburg

Urlaub im Dresdner

Elbland

Unterkunft: Gästehaus Moritzburg
www.gaestehaus-moritzburg.de

Leitung: Karin Tasche

Leistungen: Unterkunft mit Vollpension, Hin- und
Rückfahrt im Reisebus ab/bis Bad Oeynhausen/
Vlotho (Bus bleibt vor Ort), Bibelgespräch,
Programmgestaltung und Freizeitleitung

Teilnehmende: 25-40 Pers.
ab 60 Jahre

Anmeldung + weitere Informationen: 

Karin.Tasche@kirchenkreis-vlotho.de  Tel. 05731/18 05 21

14.-21.07.2025

Kosten: pro Person im DZ (Du/WC) € 840,00
EZ-Zuschlag (Du/WC) € 70,00

Meissen
Dresden

Reisebedingun-
gen als pdf zum
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